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^ Gubermal - Kundmachungen.

" l « H c M t M ^ der St ra f t lür d e U'ugchuna der Wcgmouchstaziyntn mit tem Tritss
f «>. . V t ? ^ b?neffe',d.

komHo.! ^ w ' ? ^ b^tn zu Folie Dekr.ts ^ behen k. f. Zlnttil-O^nisirunse-Hof.
daü d r ^ ^ ^ ' ^ l. ^ . unttrm ><ll?n März 5. I a5er^M u. enNcklikfesl arrukrs.

'« b e z H e n ^ z r " ^ b a c h ^ ' 2 ^ ^ ^ 8 ^ ' " l " " " 'ucm Stücke lc,chtcn Vuhes

1.:. Furch Pe^r^ rung df«̂  Herrn Joseph Mkick, zum Dlreklosate n>ich O.po c l ' I ^ i i ^ i<I
^ ^ ^ ' ^ l i e r s l t e t l e , m !̂ Ascher auch das Lehren der Nech tschau na vcz banden jss
an der h lch^ i f f. M ^ l - H ^ m s e u l ? m,c h?m Gehalle Wrl'chcr 400 fi M M n
^rlcdignng gffymmen Ieue Inb.v,duen, welche diesen LehrclsdttW z>.i erlangen liün'ch'n.
«enn <le bereits mtt den päda.pgncken Zeugnissen verschen, und wirtlich als Gchre,bme,sier
W irgend einer Ni>rm^lhc,uplschule angestellt sind, haben ihre mit den Fähigkus-und
^enzeuqtnssen, oann mic Urkunden über ihre b,eherige Dienstleisiu^belegten e'iqenbändia
^chnebenen Gefucke b̂ s znm 2 . D , y b. I . bey dem Laibacker' Ordinariate einzureden,
»en F ^ ? ' ! ^ ' - ^ ' ^ ' ^ t als Lehrer b?r Gchreibekunst a„gcsttlll sind, unb den erwähn-
I an d l l - ! i ! ^ . ^ "ba l t tn lVlmlcken, haben sich dem in diesem Niliinge am ' . I u l y d.
rir läuna in ?-! . ^ 5 Hf^'Nu-stersch^le abhaltenden Konkurse zu unttrziehen, ul,d sich

Vom b i s ^ m l " ' " s k ^ l l e y , und bey der Nvsmalschulbirekzion anzumelden. ,
d,,chb ,̂chen Kvnsisthr,um. Laibach am , 9 . May i Z < / .

k^e;»i- <m^«.7^ l . ^libernial - Verlautbarung.
höchst" Entschließung vom 5tcn, unb darüber erfiossenen

Üm vlm. ^ m ^ ? ^ ? . ^ ^ Kommerz-HoskommWM vom .Zf-oten l. M . , N r . 2704
^ i ? I / Ä ^ " H ° ^ zum Vize-Konsul in 3 ^ ^ t r o ernannten D o m i n i k r e i i ä v '
c ^na daß Elequotur ollergnädiB zu ertheilen geruhet.

'<o°n dem k. k< illyrischen Gubernium zu Lmbach am 2Z. May 1317.

6V, ^ . / - « . Gubernial » Verlsutbarunif. ( 3 ) .
^akres i ^ ^ " ^ ^ ' ^ e s Gallenstein im Neustädtler-Kreise haben im kauft ies
S a v e ^ m ^ "-" ^ l l Se.ttrsirasse, welche die Sommerzialsirasse bey Großgaber mit tem
^ f c k ^ n k? / " ^erdintung tttzt, 6ZFZ^ Klafter so Hergestellt, daß, was bisher mcht
ten «n! ^ " e , geger. Ende dek vorigen Jahres Krämmer mit Wägen den Markt besuch,
i e / . wa« ^ I " b " k " tzes d°Mgen kandmanns v«n den Käufern derselben wegsesühst m r -

2 n ? s l >!" " ^ <"k Saumpferden kärglich zu bewirken möglich war.
w He;,rk?O " Ä ^eckmässigrn Hersiellung dnser Strassen-Strecke bat auch b n M c h
beygetraa?« ^ a ? ? ^ ^ G"Nenssem, Ioh«^n Roth durch seine kluge und thälige Leitung

Lnbock? ^ ^ ' b " b« Zufriedenheit der LandesßeUe zuerkennen glgebrn tvurie.
^ , > " " «2. May ,5,7.

Aemtliche Verlautbarung.
Von ßer?. s ^ ^ B e k a n n t m a c h u n g ( Z )

Jedermanns W,ss«ns^ A"..und SalMMen-Adminisiration in kailach wirb hiem!t zu
sen Aerar ial 'Sl l .m,, . ^ " " gemacht, daß zur Uelernshme eines GolztransMtts aus
Azion «m 2«, I . . n V , ^ l ! " " "vn Nucca^ »der 5:ume in ,enes zu Korlstabt l ,« Azi«

^ , ^""^ »' ̂ . ktz >«« t. k, Hsuptzvll-und Schämte l i u m e «dg«h«lttv, Wh



5?r Transport bemjemgen äberlassen werbey wi rb, welcher ben mm^esten Anboth macken,
un) d«e übrigen Bebingniße eingehen nmd. Da sich bcr F^! ereiqner h.'.s, daß bey eintt
schon abgehaltenen Lizitazion die Mitlizttanren obvorZeweadetc? llüreqelmllss'gkeit um eins
neue tztzitazion geilten haben, wodurch aber ein Nachtheil für das M e r h ö i M ÄerarluM
erfo.'^r »st, so wird anbey erinnert, daß künftig nach Mschlig der LlzttOMn zar gehören
Amrsstuude feine solche Vyrwälde mchr angehörlt, ssnoern als liachrrä^llchc Aüböchs
«ngefthen, und nach den Allerhöchsten Vorschriften platterdings zurückgewiesen, werden. '

Laibach den 25. M >? , 5 » - .

Stadt»und LaudrechtUche Verlautbarungen.
B e k a n n t m a c h u n g . ( 2 )

Von bem k. k. Btadt-und Lvidrechte, zugltlch Merkantil-und Mchstlgerichtt in Kra,»
Htkb be.annt gemacht: Es seye von diesem Gerichte über Anlanden bes M a n n Bapl» ^
Jäger, aioelsmannS zu ralbach, in die Ausfertigung des Amirtisazwüs-Eolktes Hinsicht«
lich emes unterm l / . IHner d. F. vsm Igna^ Ba t t l in Triest, auf M n , >l«l ^ e z w in Cllltz
ßn Oici^e ü u ^ d e k , et ?kUkan glnchsalls ,u Triest, gezogenen von den ^ ^ ä i w n ^ c c t ^ ^
t i i w n . angeblich w Verlust gerathenen Wechsels pr. 407 ft. ' kr. in 2 ,̂ Krea^c-stücken,,
zewllliget '.vorben^ daher werden aüe jene, welche auf gedachten Mchielbrief Anspräche iH,
machen geveiikea, ihre vermeintlichen Rechre hierauf bmnen 6 Wochen, und Z Tägen^soK.
gewiß oarzathun haben, als lm Nidrlgen dieselben nach Verlauf dieser srist nicht mehr sehort/ß
«nd der Wechi'el aus weiteres Anlangen des Bittstellers, für nul l , und inchrig, kraftlos,
M d getödter erklärt werden wn-d. Laibach am 20. May >8>7. .,

"^ B e k a n n t m a c h u n g . ( <) ^
Von dem k. k. G t M - u n d ^andrechte m Krain wird bekannt gemackt, es seye vo«1

hiesem Gerichre aus Ansucht,, des Florian Mischitz tu seiner Er?kuzionssache geqen k u f a ^
G^l lan, wczen durch Urtdeil l iän. l . Ot t . ' s ' 6 behaupteten .55^ fl. A C. sammt Ä?de^ '
derbmd''chk?lten in die ösfentllche Fkilbiethunq, des dem Exequ,tten gehörigen, in dek^
Gradifthil Vorst^ds unter Nr. 3. allhier liegenden, gerichtlich auf »429 fi. M . R . qkschWI
ttn Hauses, und des ein Drittel Hemeinantheils in der Nakova lLU8k^ 3ul» ^ P ^ H
N r . .^ai. im g.'nchtsicken GchHtzunßiwerthe von 'Fc, fi. gewilliget, und zu diesem C n M
brey Termiie, und zwar der erste auf den ,4 . A p r i l , der ziveyre auf den »y. Mau , "M
der dritte auf d?n 2Z. Iuny w. I und zwar jedesmahl um 9 Uhr Vormiuazs vor biesew
Gtadt-und kandrechte mit dem Beysatze bestimmt worden, daß, wenn bemcldte '"
die Exekution gezogne Realiräien, w«der bei) der ersten, noch zweyten Feildittbung tlm
5en Sch^tzungswertl,, vder darüber verkauft werden sollttn, solche bey der dritten au»
Mttr ihrem Sckätzungsmerthe hlndannge^ebtn werben würben, w»^u sohin die ssaussusi'gt»
u erscheinen mit dem Äntzange vorgeladen werden, daß es ihnen srkyssehe, die VchätzUl'si

und die VmwgerunaMhuigntffe in der dießseitigen Registratur zu den gkwöhlUtchk"
Gründen eindicken. Lachach am 25 Febr. ' ^»7 .

Anm. Cs B auch bey der zweyten Fnlbiethnags-TWatzltng kein Kauflustiger erschienen.

B e k a n n t m a c h u n g . , < ^ ) ,<.
Von dem k. f. Stadt»und iiandrechte in Kralu wird über Anlangen der Mar,a ° ^

lblti-iblen V?!^tzi, Vormüüderm chrer drey Töckttr Theresia, Maria und Iosepha, " ' 5
des Dr . HHseyh H M r c m c i w i i Z bes. mindm^nge^ i ^ s t k u m , Perer Venan bt ts^ .
gemacht: E^ sey- von biefem Gericht zur E^onchung des allfilliaen V e r l a ß - " ^
«ach P-tt? Veuan bürgert S M n M e r ,u Lmback Nr. l8 «n lm S t . Ptters sVosit" ^
bie Ta I t l t zü^ saf den ,'̂ y. Iuny w. I . Sorn?ittigs um 9 Uhr vor dies?m ^ . ^ d l - »
H a n d ^ K e ^ i l i m nt worbin, be4 welcker sWn alle ftne, wklche aus was in?mlr, sur 5 ^
Uechle emen Anspruch auf den Verlast dieses Versterben?« M ß M y v e r m e i n , ' b ^ ' - ^
heramien fagewiß anzumelden, und geltend n; machen haben werden, widrigens ' ^» -
«igshandelt, und den betreffenden Erhell e iMaMwott t t werden mrd . "

Laibach den l 6 . Matz »3:7« - ^ ^^



V«H n . ^ ^ !?s f i oo ' ^^^ "k " "'«'s «"'"bringt «l« i« ^"n^n ' ."

l̂>!> dem k k « t ^? ^ ̂  " " ^ m 0 ch u !! z, ^ <!) ^

'^ ,^ ' l ' ss « , - r a l ^ ^ ' a u f « ^ ° ^ " < ,ß «lle '"«/welch« ,«s»« iwm An,«i1n . ch

. V v n dem f e ^ ̂  ^ e ' l u ß ^ " l .m. idUi .^ . ( F ) " ^ " »

^,-''>'s° "«,. il52d'1<z^7K»!," / . ^ ° 3''' ub'r d»i Gemch, ̂  H„r„ Karl

GMMZMWMM
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ka,bqch den ',<> ^ y 7 ^ 7 , ^ " ' " "«MMwort t t werden l w d . ^ "

b^^n,n3^^^b ̂  wird über Ansuchen le. Iolepha Ru-
^ M cuiawiig HH ä M m ^ ß . t ' ? " ^ u ^ " m chrer Kinder, «nd des Dn 3eseph

a^ 2Mum derlttben be?ar.ur gemacht: Es seye v«n diesem GerWe M



E M M m z bes Verlaß e>^5^lvi n«ch Mleien des Antsn Rubolph burgevs. HHnbelsmanntz
Lllhier, die THllsiMnH auf den »s. Äug. l. I . VorlmNags um Y Uhr vor diesem k. k-
Stadt-und Landrechre bestimmet wsrden, bey welcher alle jene, welche auf den Verl«5
desselben eine Fordkrung zu haben verminen, diese sogewiß anmelden sellen, widrigtaT'
tzer Veelilß «bMandett, und eingeautworttt w«roen wird^ Laibach de» 2c). May lZl7.

B e k a n n t m a c h u n g . ( » )
V^n bem k. k. Stadt-und Lsndrechls in Krain wird 3ffentiich bekannt gemackt: C»

seh von diesem Gerichts als »lotzs Graf v. Lichtenberzscher Mdandlungs.und Pu ^ar»
Instznl üb?c Ansuchen d?s Wslfgang Grafen v- tllchtenberg als Vosm^ldes, unv Z)c Äntoi»
K«ll«!l, Kurgtsr her mlnderjähr^en, u-̂ d AewülrKträpr b-r anwesenden stl'5ßtä)rnll»
G l ^ s H"Hf v Achltnhergischen Eröen.- daiss des Dc. Maximilian Wur^ach, ^uea^r d«
«^Vtsei^n H M s Brafen v. Ltchtenber, in die Verpachrung, der ,n Hnnerkrsln gelegenen,
Ktk^chlüch alt tLsyya fi. 45 kr. geschätzten oerrschn't La^s, und Schieber«, auf ^ F^t«
«m zen lussC^ortlö eines Mrlichen P,ch^cM l,^s p>' 6c>Ẑ  fl », kr. C K. »m M j «
tzee Uearll hen Zersteigerun-! gewi^liget, und zu dt>'stm Ende die Versteigerniqg.D^aMt
aut bin 7 j i ty l. F Vornirtä^s un l , Ützr »sr o^eftm G«r«chte h?6 mmt worden, be<
Mich^m alle PschtllMgen zu erscheinei mit hsiN Bensatze oKegelad̂ n werde,,, öaß die ZMt«
h?tzm-.^ßi, u»>> der ».tschlaz in der S:Ii>c«u>lV La<,b7echttich.'i, R.z>str<zlur, u-,o bey de"
Kut ter v ' . Anni H,;llaa eingesehen w?,'dea töine», Z^!cich w'rd enaüsrr, daß es,
fH^z >ie 3erv>l»ülaq der gedachren Hirrich^ft w'?ttlch var sih gehtt, v»« der a,if d-n t<
A^.. l . 5. ^g?«cdnetea Fet!b,erh'til^ derselben ahk»m^e» - ? ^ so wi? es äberdauyt naO Z
ter HSHê alcencn P»chtversteilerun^s ^«)ft<lilng sogleich öffentlich bekannt e^nachr weeoe5 D
M r d , vö ht- Ms ben 4- August anMrdnere Heilbittymlg v n stH gehen, »der muerhlethe»
«V'tde. L.'twch am »3. Nay »8«7.

. . , . ^ ^
B e t a n n t m a c h u l l g <Z)

Von dem k.k. Stadt, «nd Landrechre in Kram, wird auf fluchen jze? k. ?. Ms '
Fiskzlamrs m Vertrettun? der vy^ dem yê siorbenks» Pfarrer im BerW^rke Krypp A ^
hr-eas Blamni^ zu Erbê » eingesetzten Hnlsarmtn des gedaHten Bf^^w^rks K^^y als zs
zs4tel und der Sta?larm?n »ü KrH'Nbng als zu ll4tel bl^ Vefsaßes, h^kg^nt gsmacftt.

^s sey? »«li diesem Gerichte zur Zriorschnnq des alls^Zliz?,; Pzsswstandes nack An r̂eo»
Olamnlg P»'asref zu Trapp sie Tagsatzan-i a>lf den Z" Iuny w. H. um 9 Uhr Ho^lt^
tags bestimmt wordün, h?y w?lcher es all̂ n jenen, die eme Forderling an diesen M«'''A
zu hihen vermeinen, frey steh?n wlcd, selbe entweder bey diesem k. ? Sd'lN und Ls>^
«echte, ober aber am eb?n dem Tage bey dem Bezirksgenchte Herrschaft NadmannsdoN^
/ogewiß anzumelden wldr,qcng der Verlaß abgehandelt, nnd eingeantwortel V r̂de» Mrd»

Laibach den l6. May l8>7.

^ ^ - - - - ^ ^ ^

Vermischte Verlautbarungen.
C^besusungs - Edikt. < ' ) . ^ f

Von bem k. k. Be5?rksg^?me ,fd'1, al? 'stzdandlün./s-ssü.im wirb b?ewit bekan
«ttnacht, baß alle jene, welche " f 3e<? N,chl (!, d?s a-.lf der R^«'? mit wmv nMnd" »̂
Fi»me verstorbenen, Lukas KrM^y gewc^nen G^chubse!- ,u 8 f , , I /^sg m der ^ s
G^vrack, aus was immer für R 'tsqr^b eine, Anfpn ck z' nnicĥ n ^.rP^nkli, M r Ŵ  ^
«U diesem Nachlasse e.waß S^nld n, ihre U ŝô üche <̂nd Sa»uldea bey ?»v ,: l i ên » ' ^ ^ . ^

^ h. F «n der dasi^n O?ricktska zley .i..s,.'ord^'ttn T ^ ' i . ^ . ' ^ so,z'w'.ß ^n ,?^ ' / ' " ' ' K^e»
«ls «eitersbin mdachter Verlaß der Q^nuni ra<ß ab^l,>«d?tt, ö?!> >l^f?tz^^^ ^ücb^
tjMHntwottet, und geqei die ss m"g«:n Sb'',K'.'r rm ^öchwwege verzahrc» werden w«

KH 3. Bezirksgericht Idna del» F ^ Na» ^ » / ' . . ,. ^ .,



_. V e r l a u t b a r u n g . ( » )
V o v V^il'k'gerichte der S'aals - Herrschan' Michelsi^^en wir^ bikmit aMmew

befsnnt gemHcht̂  es ft» üder Ansuchen der Agnes <" MMch g^ävuen Halzm, als zuM
Nachlaßt ^ ^ ^., , ^^ E^rZc« im Felde odne T.'N^,e,.t ver,kordcne!, Gttcrnö Ioftpl»
Smtttch bidin^t erkläre« Erbtn zur E ^ b i ^ q dieser ^ettaßla>uli)cll die T.agsatz.'iz auf
beu 2». ^ 2 y l 3 ' 7 ^Km.tr,t>.s tu« 3 Ubr bestmn:n wovdci.. Es h«d.n daher aile jene,
Welch« auf den M P l a ß des ied.ch ver-stalbe.^n Fo?eph ^ t t ' l l l ck . auö was immer für
einem Re,hlggr^5e «tnen Hnfp"i,ch -,u mH^en gedenken, ihre d>,eßsäll:ge„ Forderungen am
»hhestimmten T.,g und Sttlnte tn y,-:igpr Gellckrskanzley logewlft "lizu^eidcn, und rechtss
halltg d«sz^h«n, al» nn Wc^-ige^ dieser Ve,lüß ohne wem?K del O r t u n g nach abzetzan-
delt, Uäd i»?r erklärten Erhm engean^orcet werden würhe.
^ ^^He jUköge r i ch t M<che!siäuen am 2a. May 18,7.

Kundmachung. (»)
^. Ulber A>llanzen des Herrn Fortunat ^v i .> ciäa. 29. ^ t ä^ re f . ^c , 30. ^ a y '»»T'
«ls GewaitstfH^r dsr Frsnz ci^ I ^u l a Rullehschen «id i l i tS^^. l t -Crben wird kund gemacht,
««y Dtt zu dem Verltch des Herrn I?ant äti k ^nw Mulles gewesenen Iustlslär, an der
^ M l l - u i n d Ot<i,uLhn'eschaft Minlendorf gehörigen Essetten, als-. e,nlge Ftelftinge, silbcr-
M ,̂ ckuh,chn^üen, silberne Sackubr, » Wern«g T.lf?!l>esiöck, Leibeükleidclng, Wäsche,
^ i .se ln , Rttl,, und Bettzzellq, eNvZs Kuchelgeschirr, Z lnn , H.n!s?inrtchrulll,, und einige
Ve,Mslsbucher am 2 i . Im,y 0 I . und den daraus folgnideil Täg?» j?dcr,;elr von 9 bls
' 2 Uhr Vor- l ind vvn Z bis 6 M r Nackmitlag im Wege der Versteigerung gegen gleich
«ilare Bezahlung in diesem Bezirks » und Graalsherrschaftlichen Gedäu hmdanngegcbc»
Verven, wozu 0« ^austustigen geziemend eingelüden sil'.d.
^ Bez,r?iissf«'M!- Mmckendors am 30. May »8»7. ^

^ B e k a n n t m a c h u n g v >
«us ^°^.^ezlrksßerichte WeißenfelZ in Oberkrain wird htemtt bekan„s gemacht- Es lty
« w , . > ' . ' " ^ ^ '^n?K Slantschnek verwtttlbr a '̂,v3ftnen Nogatsch, und ant zugeben d «
v i H ^ e n a »erwttüblen Roqassch, dann ihres Mitvormundeg/Bütthetmä Rasiger , i>»
V r ^ n V ^ - .'^ , l " " Joseph Nogan'ch'tschen Verlaß-Hllmöpen get>lru,cn, an feine
w l ^ ^ gklanzten, a»f 46Z fi. 'gefchätzlen Realitären im W ẑze derEsek^lio-, qewllllget
w^o"N, denanntllch des zu Aßling Zahl ^2 vorkommenden, dcr Herrschaft WeißeiMs
sn.ö),nen Dauses mtt 4 Wohnstuben, 2 Küchen, e,nem 5?iior, nnt der Ssalluuq, Dresch«
wme, unh den auf der Gemein Privat verpflanzten Obstbäumen, des Obstgartens beym
'Yau'c, des Ackers V k i H e sammt Krautbeere und RH«ne, und d?>- ^.er^:w»ese Wv,ffern^nn.
«. ^ ^ " " " zu dtese? Feilbitthung drey Term-ne und zw^r für den ersien der '.8. ^ " n y ,
'U' w , zweyten be? »<i. I^ l ly , und für 5ea drltt?« d?r ^ Au- d H. mit dem Beysetzt
ör» 5? ^ ^ d e n , daß, wenn dkft ?-«leeb5tktnen Realilättn weder t«D tcm ersten, noch
ten ? ^ ' l f ten Termine um die Schätzung o^,' d^lb«r an M.,py gebrachr wertzen könn.
, , . ^ ^ H dem dritten über vorläufige Vbrnehmnnst ê? da. üus vorqen'ertteu Gl^ub^er ,
l v ^ e ^ ' ^ ^ ^ besseftenden Verordnung wsgcqanq^ w-sdcn lvürt«': ,0 beliebe» all »ene,
lrl'l » 5t^eb^h^?n Realitäten an sich »u bnnqsn gfst!,fen, ar. d̂ n blstimnuen Tuaen

»uv 6 / ^ ^ " ' ^ " ^ ^von sammt dm VerkaufZbfdmqnlssen l.:eat auf daß^ec Gerichtskanzley
« ^ ^ c h c h ' "'-i"s?,7ss'. y l m r ^ a ^ ÄUlyss d5n 7 V,<»n »3.7.

Vom ^ ^i^b.nbung h?r ^ a r , a Yosc''schc^ Rcaltt^sn. s , )
N l ,s . ^^ kes ^ ! ' ? ^ ^ ^ HtMctwft Hollenbnrg w!rd bisnut kuid g'macht: Es setz anf
tn die ö f f ' n i l , ^ " ^ ' ' ^ ' " ' " o r s "^^ Vnnwndks emv?rstä,'.dlich m>.t den gsoß^hrlge. Erhell
Nealtt^tt e, / '«' '° ' lb^nc< der z»m Vn l^ß der Mar ia Ho,el in ^ssckcnlheuer gehlr ig-,
2uny i . I . Vorm.> ^ gMiMget, u.'d »ur Vorrakme dc, ^.esM^en ^zitazion der 27.

"ul,uag von 9 hls ,2 Udr 'M One Feyst'-itz für-e^ähl l , und bestimmt worden.
H) Der 2,,.,k. D " ,n< vn'ssei.eri'^en Re^l t^ten sind.

W» ttda^c« ^ " " « " « m u a» Heyjwtzer»Bach mit z Fe^er und 2 Drachzangen ga«z



k ) Daß DraWeherey-Getäube mtt 5 Drathzangey, ebenfalls Zanz neu erbauek«
hobey sick ein hölzernes Wohnhaus für die Arbeiter, und kehlborn befindet,

c ) Der Nohrhsmmer gleichfalls an Feysiritzer.Vach auf 2 ßeuer, Z Bohrer, »
GckleifgZnge nebst dem gemauerten Hamnerhaus, und hölMnen Kohlbsrn Ue GkbäM
«nsser den Kvhlbarn sind iu guten Stand.

N a c h r i c h t . ( 2 )
Bey einer unfern Laibach gelegenen Bezirksherrschaft ist die ersteh Unterbeamtenstelle

ftgleick zu ve, geben, daher dttjeuigen/ die um solche werben zu können sich geeignet glauben,
I h r e Aufnahmhgesliche bey Mar t in Mellner zu Laibach im Landheust ebener Erde, woselbst
«uch die Diensthedlngtnsse eingesehen wrrten kon«eo, cinzurnchen hätten, und w»rd bemerket,
dah dem Dienstwerber auch nur eine gntt gelaufige Handschrift, einige Uebung im Rechnuugse
fache, und eine anständige DenehMMgsart cnempfthlen kann.

Feilbiethung einer <bube sammt Zugchör, l 2 )
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Weirelberg wird hiemu bekannt gemacht: Es

sey von tiefem Gerichte auf Anlanqen des Antsn Supeutfchitsch in die öffentliche Verstei-
gerung ter dem Jakob Worsmer gehörigen, im Orte R^uxe gelegenen, zur Glaatsberre
schaft Sittich 8ud ReMs . Nr . 252 zlnsb^ren gerichtlich 6so fl. 40 kr. geschätzten ganzen
Hübe sammt Zugehör weqen schuldigen 57 fi. 40 kr. c. s. c i:n ErkkMionsw?ße gewllliget.
«nd zur Vornahme derselben der erste Termin auf den 2Z. I u n y , der zweyte auf den 29.
I u l y , endlich der drztte auf den 2Z. Ilulz. l . I , mit dem Anhange bestimmt worden, daß,
weun gedachte Realuäl weder am ersten, noch zweyten Termine um den SchHtzlmciswerch
edcr darüber a« Mann gebracht märte, selbe am dritte,» Termine auch unter der Schätzung
bindanngegel'en w-rdett wird. Kauflustige belieben an obbesagten Tagen jedesmal früh um
9 M r im Orle der zu versteigernden Realttät zu erscheinen, wo auch die Lizttazwns-Bs-
hingniffe, die täglich hier einzusehen sind, werden bekannt gegeben werben.

Bezi-ksgelicht We rnberg am 2Z. May «3^7.

Feilbietkung einer ljsnzen Hübe. ( 2 )
Von dem Bezittseesichte dtr He»rschüft Weixelbttg wird ftiemit bekannt ßemackt. EK

fky auf Anlangen des M M j a s Achln , ,n oie öffe^tticke Versteizerung, ter dem Mathias
Urbantsckilsch e^enthünlicken z>i Groß s l i I l w Ä zelkg^nen, der Herrschaft ^ o ^ n e g ^ M d
Nect j f . Nr . ^Fv zinsbaren, cer chtttch aus 82ü fi. ^es,tästen ganzen Kaufrechtehube sammt,
Aneund Zugkhör we^en sck,uld!sik'< Z4' st. 32 kr., c. 5. c. im Exekuzionswege gewllliget,
u»d zur Vornahme de?,'e!h'n der erste Termin auf den 24. I u n y , der zwkyte aus den 24.
I u l y endlich ter dritte .>«f len ^ 5 . Zlug. l . I . mit dem Anhange best>n'utt wo^en , ' 'aß,
wenn qedackt? Realität w«d>> am -rf?en, noch zwcytt'l Termine um den EchätzUliqkwsrjH
»der darüber an Mann qe cicht würde, selbe am dritten Ttkmine auch unter der Schätzung
hindanngeaeb^ wt den wird.

Kauflustig v.e!i?l',n an bcsagt?n Taaen jedesmahl ft5h um y Ubr »m Orte der »»
be^sieigernden Nral»tät bch zu v^sommeln, wo aick die Lizitazionsbtdingnjfft, dle täglich
hier eingesehen wertet, tonnen, u^ten bekannt aeaek»e!' werden.

Benttsgeticht A e felierg am 2Z. May 13^7.

Fe-lbttshungs - Edikt. ( 2 )
. Von dem Bspsksaerschte der Herrsckiaff ReumaM in Oberkrm'n wirl» si'fm^ be^nnt

ßemacht: Esseyauf>A,is„chsn des H e ^ n D , Homannkl-kasKrivitzischen ssrida, Ma^a N^s et-
tere in öl3 öffentliche z?il!>ie?5un der in besagte Konkursmaßa gehörigen Krämmerwaalen,
«nd sonstigen Effecten qewillMt worden

H,e,u wird nl'n der »u st..,y .̂ I°. mir^em B?nsa<;e bestimmt, basi îese 'Persse'y"
eunq im Orte Unter«D'volacft ^ . 4 4 ibaetlatten werde" wi rd, und die ssal,fi»stia.en a»
Diesen Lag früh um 9 Uhr dazelbst zu erscheinen haben. Neumarktl am 24. May i L i / .



Zimmer zu vergeben. ( Z > - « < «
EZ ist ßln Zimmer mc Einrichtung, für eine ledigs MannspevM, tägltG

M krgsbm. Nähere Auskunft erchsill daö Zeinmgs - Homptmr.

Haus N r . «3 auf der wi lana-Vorstadt ( Z ^ , . ^
ßud auf künftigen Mchaell im ersten Stocke 6 Zimmer, yne Kucyc, «nr
Speisekammer, ein Mller, und em« Holzlege, alles g e r a u m ^ u>w m
emer sehr auacuehmen Luge, entweder als cine einzige Wohlmng, mr r
«ber auch als bewildere Quartiere für ledige Personen, und eme nemr
Famike zu 2 , uno 2 Zimnern, oder zu 2 und 4 Zimmern nm «genew
Zug.lnqen zu oergebm- Auskunft gibt der Hauseigenthumer, ourgcr^
^uchscheerermeister, rm nähmluhm Hause zu ebener Erde, "

Ein Puvillar- §^aplwl darzu'.echen. ( 3 )
. De? Mathias v. Ä e r ü M e Herr PuplUar Massa-^raitor und Vonnunv ̂

"öffnet h,emi : daß den .0. Aug. d. F. 2 ^ > st. 7- kr W. W. PupMar-Gelder
ze^n PnMar 'äßlie Sicherheit mit genckMcher EwwMlaung bey thm darzuletke^

gektzNchen Heressen übernehmen wollen, baden ftch ln fcanklrten Briefen an obb«-
lotnm Hern» Massa - Kurator nach Imme in Myrten zu verwenden.

, Fiume am 2^. May 18'?.
^ . ^ — i - , ^^»»««»«,

Verlauf der Herrschaft Brnnsee in Unterneycrmark. (3 ' )
DlNHerrschaft Brunsee ist w der schönsten und zugleich fruchtbarsten Gegend dec

intern Stenermack. nvischen Straß unÄ Radkersburg nächsHMuregg 6 Stunden von .
k̂Htz aeltHsn ' besseht aus dcey wnderhcitlich in katastrirten Herr'chaften und einer

^u l t . ^ s^ / ^ i / c l r ond i c« im Schlosse Brnnsec administrirt werden, nnd mn alle«
^ e ^ n d« H n 3 m 7 e ^ vort^'Maften Verhältnisse nebst ,den größte«

" ^ HeK W N a ^ ^ ' « ^ c h t , die Beschreibung und d!eAn.
5^1 h K e ^ auch einzeln nach der hestedenden Ka tas t ra l -M-
'bt'lnna verkaufet werden, nebst den näheren He^mlMdmglNßen bey dem unterze ch-
üetett B vollmzchtigten in der Gporgasse zn Gratz Nr. ?5 nnzusehen, oder solche
'""sreWn ,wn »h° ° ' t i» tcheNen. ez. l^h ««««.,.

öevoUmächtiater Geschäftsträger des Herr»
Zeno Grastn v. Saurau, Fnhabers oec

Herrschaften zu Brunft«.

^ " l d - und Silber - Einlsfungsprelst bey dem k. k. Einlösungs - Amte zu Laibach.
^nn-und ausländisches Bruch-und Pagamen t , dann ausländisches Stangengold gege»
^-r.ewfache Dukatm die Mark fein . . v , , ^ ; s ^ ^- . 3Ü2 fi. — lr«
-lnn-und ausländisches Bruch undHagammt, dann ans ündlsches Stan-
^ n , ^ " I b e r gegen konVenzwnsmäffige Oilbermuuze, dle Mark ftln: ^ „ ,K ke
^ schatte von .3 Loch 6 Gmn, und darüber fem . . . »3 «l. 36 kk«
^ ^> unter ,3 Loch 5 Gcan, einfchlüßig 12 Loth fem . . "3 - 32 -
^ ^ unter iH Lvth, einschlug 9 Loth k Gran fem . . 23 « 28 s

- - unter a üoth k Gran, einschlühig s Loth ftin « . 23 - 24 «
^ " - » » t t r tzLych fem . . . . . . . 23 - »««



- ^ Verstorbene in Laibach«
Den 29. May '«17

Maria Palosika, eine Arme, als 7" ^ b r , '>n C'vll.Spital Nr. l .
Dem Matthäus Pledartsch, Knecht, ftni ss^b 'l-ton, ait ic» Täg, aufber Pol lanaM.S/.

I^'!' Zo. detto.
Vertraut Smolesckka, lebii, alt 7Z Hadr, am alten Markt Nr. ,5?.
Anton N. ein bettlender Ksnschler, von Mlua bcy Lack, alt bey 6c, Jahren, in ^ r

Kapuziner »Vorstadt Nr. 43.

Marktpreise in Laibach vcn 4- Iuny 1817.

M e t r e i d p r e i s Brod-und Fleischtaxe ^
' Theu.'l M t l ' sMind. " ^ I m.,,6 , !

< ^ ; ^ ^ « — ! . Für den Monat Iuny ^ w,
Menermetzen ^ " " 1617 ^ " ^Z

Ifl.lkr.lfl.ikr.lfl.lkr. ^ ^ W l ^ i ^ ^
Waitzen . . . l , o?4oz io^ lo yZZo , Muodsewmel . ^ - » ^Z7ft l
Kukuruz . . . - «-> 7 f " ° - » ord. delto . . . «—>. Z ^ ,2s4 '
Kol» . . . . 82c» 7>48 7 4 8 » Laib Waipenbsod. . —l 27«— Z
»ersten . . . 5 ' 0 ^ » detlo Schorschizelllaig 1̂  F l — »
HirS < . I . 6 , 6 j — — , dettft dttto ^ . . »j KZ! 2 l?
Halden . . . « . « > , « . > . s s
Haber . . . Z io — — « Pfund Rwdftttsch. —' » . ^ . z 3


